
Volksabstimmung zum Anschluss Österreichs an das
Deutsche Reich: Nächtliche Werbung für Ja-Stimmen in
Hamburg (1. April 1938)

Kurzbeschreibung

Wie viele seiner spektakulärsten innen- und außenpolitischen Aktionen, ließ sich Hitler auch den
österreichischen „Anschluss“ im Nachhinein durch eine Volksabstimmung bestätigen. Am 10. April 1938
hielten die Nationalsozialisten ein Referendum ab, das in keiner Weise freiheitlichen und
demokratischen Idealen entsprach. Der Text des Abstimmungszettels lautete: „Bist Du mit der am 13.
März 1938 vollzogenen Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich einverstanden und
stimmst Du für die Liste unseres Führers Adolf Hitler?“ Die Abstimmenden hatten zwei Optionen zur
Wahl: „ja“ war in einem großen Kreis gedruckt und „nein“ in einem kleinen Kreis. Nach offiziellen
Angaben stimmten über 99 Prozent der Deutschen und der Österreicher der Maßnahme zu. Wie das
unten abgebildete Foto zeigt, lief die NS-Propagandamaschine im Vorfeld der Abstimmung auf
Hochtouren. Die Fassade dieses Hamburger Gebäudes vermittelt der Öffentlichkeit eine sehr klare
Botschaft: stimmt mit „ja“. Auf dem Transparent an der Gebäudefront ist zu lesen: „Mit Hitler für einen
Frieden der Ehre und Gleichberechtigung!“

Quelle

Quelle: Volksabstimmung zum „Anschluß“ Österreichs an das Deutsche Reich – nächtliche Werbung für
„Stimmt mit Ja“. Hamburg, April 1938. Foto: Joseph Schorer.
bpk-Bildagentur, Bildnummer 30021790. Für Rechteanfragen kontaktieren Sie bitte die bpk-Bildagentur:
kontakt@bpk-bildagentur.de oder Art Resource: requests@artres.com (für Nordamerika) / Joseph
Schorer



 

© bpk / Joseph Schorer

Empfohlene Zitation: Volksabstimmung zum Anschluss Österreichs an das Deutsche Reich:
Nächtliche Werbung für Ja-Stimmen in Hamburg (1. April 1938), veröffentlicht in: German History in
Documents and Images,
<https://germanhistorydocs.org/de/deutschland-nationalsozialismus-1933-1945/ghdi:image-1991>
[20.05.2024].

https://germanhistorydocs.org/de/deutschland-nationalsozialismus-1933-1945/ghdi:image-1991

